
Am 3. Freitag im Monat

Literarisches im 
Lichtblick – Café + mehr

lesen &
lesen lassen

Alle Veranstaltungen finden statt im
Lichtblick – Café + mehr
Gisbertstraße 98
51061 Köln 
Tel.: 0221 666150

S-Bahn S6: 	 Haltestelle Stammheim
Bus 155: 	 Haltestelle Gisbertstraße
Bus 151 u. 152:	 Haltestelle Friedhof Stammheim

Februar bis Juni 2025

Veranstalter: Katholisches Bildungswerk Köln; 
Lichtblick – Café + mehr; Evangelische Brückenschlag-Gemeinde 
Köln-Flittard/Stammheim; KÖB St. Mariä Geburt (Stammheim); 
KÖB St. Hubertus (Flittard); KÖB St. Bruder Klaus

Am 3. Freitag im Monat um 19.30 Uhr

Freitag, 21. Februar 2025
Thomas Mann und Bauschan

Freitag, 21. März 2025
Ich bin kein Ausländer, ich heiße nur so 

Freitag, 16. Mai 2025
Lese-Lust

Freitag, 20. Juni 2025
Kölsche Verzällcher un Rüümcher
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Freitag, 20. Juni 2025	 19:30 Uhr

Kölsche Verzällcher un 
Rüümcher
Lesung in kölscher Mundart mit Josephine 
Feldmann, Beate Nielen und Josef Richters von 
den Fründe vun der Akademie för uns kölsche 
Sproch e.V.

Ein Abend voller Verzällcher – also „netter 
Erzählungen, Gespräche, Plaudereien, 
Schwätzchen und Anekdötchen“ – so beschreibt 
es das Wörterbuch der Akademie för uns kölsche 
Sproch. Diese werden Ihnen von drei Mitgliedern 
der Akademie vorgetragen. Natürlich op Kölsch.
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Fründe vun der Akademie för uns kölsche Sproch e.V.



Freitag, 16. Mai 2025	 19:30 Uhr

Lese-Lust
mit Pfarrerin Anja Fresia

Pfarrerin Anja Fresia lädt nun schon in lieb
gewonnener Tradition einmal im Jahr Buch-
Begeisterte ins Café Lichtblick ein, um in einer 
bunten Mischung den Gästen Lust auf Bücher zu 
machen.
So viel sei verraten: Drei Vorlesende stellen in 
abwechslungsreicher und interessanter Manier 
ihr aktuelles Lieblingsbuch vor. Sie lassen das 
Publikum teilhaben an ihrer Liebe zu Büchern, 
informieren über jeweilige Autoren und Hinter-
gründe und wollen uns im besten Fall eben-
falls für ihr Lieblingsbuch begeistern und zum 
Selberlesen anregen. Dabei dürfen die Gäste sich 
auf eine bunte Genre-Mischung freuen: Romane, 
Krimis, Sachbücher, Historisches…
Es besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen oder 
in einen regen Austausch über die Bücher zu 
kommen.
Aus Liebe zu Büchern wollen wir Ihre „Lese-Lust“ 
wecken!
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Freitag, 21. Februar 2025	 19:30 Uhr

Thomas Mann und Bauschan
vorgetragen von Renate Wagner
Der Hund ist das älteste 
Haustier des Menschen. 
Seit ca. 30 000 Jahren be-
steht diese Mensch-Tier 
Beziehung. In seiner Er-
zählung „Herr und Hund“ 
zeigt sich auch Thomas 
Mann als Hundeliebhaber. 
Er schreibt über seinen 
Hund Bauschan, einen 
recht stattlichen Hühn-
erhundmischling. In der Erzählung erweist sich 
Thomas Mann als humorvoller und einfühlsamer 
Beobachter und auch er selbst als Mensch kommt 
im Sprechen über Bauschan dem Leser näher.
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... heißt es am jeweils dritten Freitag des 
Monats, wenn Autoren zu Wort kommen oder 
Menschen vorlesen, die das gern tun und gut 
können. Vielleicht regt unsere Vorlesereihe Sie 
zu eigener Lektüre an. Wir laden herzlich ein!

Der Eintritt ist frei. 
Über Spenden freuen wir uns.

lesen & lesen lassen Freitag, 21. März 2025	 19:30 Uhr

Ich bin kein Ausländer, ich 
heiße nur so
Autorenlesung mit Amir Shaheen
Wenn ein deutscher Muttersprach-
ler einen arabischen Namen trägt, 
dann wirft das im Alltag berech-
tigte Fragen auf. Wenn jemand 
wie Amir Shaheen dann auch 
noch Schriftsteller ist und Bücher 
veröffentlicht, na, dann liegt es 
doch nahe, wissen zu wollen, ob 
seine Texte übersetzt werden – 
ins Deutsche! Amir Shaheen schildert pointiert 
und geistreich, was allein sein Name bei seinen 
biodeutschen Mitmenschen in diesem Lande 
auszulösen vermag. Seine Erlebnisse erzählt er 
unterhaltsam und überaus amüsant. Zugleich lädt 
er dazu ein, weit verbreitetes Schubladendenken 
und vermeintliche Selbstverständlichkeiten noch 
einmal kritisch in den Blick zu nehmen, Erwartungs
haltungen und Vorurteile zu überprüfen, sich 
bewusst zu werden über vielfach bloß Gutgemein-
tes und auch über die allgegenwärtige Schere im 
Kopf…

Amir Shaheen, geb. 1966 in Lüdenscheid, studierte 
Germanistik, Anglistik, Theater-, Film- und Fernsehwis-
senschaft. Der gelernte Verlagskaufmann ist als Autor, 
Lektor und PR-Redakteur tätig und schreibt Lyrik, Prosa, 
Satirisches und Kolumnen.
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